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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SSV Pennigsehl-Mainsche : TuS Varrel 
Sonntag, 08.10.2023, 14:00 Uhr

9:5-Erfolg für den TuS Varrel beim SSV Pennigsehl-Mainsche

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TuS Varrel im
Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 beim SSV Pennigsehl-Mainsche fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SSV
Pennigsehl-Mainsche, als auch für den TuS Varrel am Sonntagnachmittag Ersatzspielern an. Das
Satzverhältnis von 30:30 zeigt auffällig den engen Spielverlauf, in dem 7 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Dreier / Dreier und Schwarzbach / Rautenberg, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das
war nichts für schwache Nerven. Eher ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Emme /
Siemering-Gäbe gegen Grabsch / Lemcke. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Stuwe / Thiemann das Match gegen Boland / Glück mit 1:3 verloren. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Lennart Dreier
gegen Lars Schwarzbach verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Dennis Stuwe und Peter Grabsch, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Wenig später ging es beim Stand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Michael Rautenberg war anschließend indes der Gastgeber Jan-Hendrick Emme, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Bernd Siemering-Gäbe über die 1:3-Niederlage gegen Klaus Lemcke hinweggetröstet werden
musste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Die richtige Taktik hatte Henning Dreier beim 3:0-Erfolg gegen Horst Glück ab
dem ersten Ballwechsel. Finn Ole Thiemann machte mit Ferdinand Boland beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:
5. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Peter Grabsch musste Lennart Dreier Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Dennis Stuwe holte anschließend
dagegen mit einem 11:6, 5:11, 11:9, 11:5 gegen Lars Schwarzbach einen Punkt für sein Team. 2:3
endete nachfolgend das Einzel zwischen Jan-Hendrick Emme und Klaus Lemcke aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Lemcke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nach gewonnenem
ersten Satz gab im Anschluss Bernd Siemering-Gäbe das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Michael Rautenberg noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Henning Dreier bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Ferdinand Boland noch ab und quittierte ein 2:3. Einen extrem
spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 36 Punkte endete. Der 9:5-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SSV Pennigsehl-Mainsche nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC Haßbergen am 12.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TuS



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2023 (19:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Varrel wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Kirchweyhe am
20.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SSV Pennigsehl-Mainsche

Doppel: Dreier / Dreier 0:1, Emme / Siemering-Gäbe 1:0, Stuwe / Thiemann 0:1 
Einzel: L. Dreier 0:2, D. Stuwe 1:1, J. Emme 1:1, B. Siemering-Gäbe 0:2, H. Dreier 1:1, F. Thiemann
1:0 

 TuS Varrel
Doppel: Grabsch / Lemcke 0:1, Schwarzbach / Rautenberg 1:0, Boland / Glück 1:0 
Einzel: P. Grabsch 2:0, L. Schwarzbach 1:1, K. Lemcke 2:0, M. Rautenberg 1:1, F. Boland 1:1, H.
Glück 0:1


